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ANus Sladt und Land .

Mannheim , 24 . Mai 1886 .

„ Aufſindung von Gruften . Bei dem
Graben von Fundamenten in dem Lit . K 2,
dem ehemaligen katholiſchen Friedhofe unſerer
Stadt , ſtieß man am Freitag auf mehrere gut
erhaltene Gruften ; der Grabſtein der einen
iſt ſo gut erhalten , daß die Schrift noch ſehr
gut zu leſen iſt ; wir bringen die Inſchrift
des Steines wörtlich wieder :

„ Hir Ruth in Gott der Wohl⸗Etlen
Herr Johannes Baptiſta Apimbel .
Ihro Chur Firſtliche Durchlauche
zu Walß Geweſſener Kamerdiener
Aund Leib Chirurgus . Starb den

25. Nopember 1729 . Seines Alters
im 53 Jahr B. . .

Der Sarg war noch ziemlich gut erhalten ;
in demſelben fand man Kleider , die ſo ſtark
waren , daß dieſelben mit der Hand nur
ſchwer zu zerreißen waren . Die Kleider
waren mit Gold⸗ und Silbertreſſen , nebſt 12

und verſilberten Knöpfen , welche

die Buchſtaben J. M. nebſt Krone trugen , ver⸗
ziert . Auf der Bruſtſeite befand ſich ein
Stern in reicher Vergoldung ; die Schuhe

waren noch ſehr gut erhalten . Schließlich
ſei noch bemerkt , daß der Sarg auf 4 runden
Stollen ruhte , welche verſilbert waren .

* Schöner Mai . Seit vielen Jahren

war es nicht mehr der Fall , daß die Hitze
im Monat Mai eine derartige war , wie in
dieſem Jahr ; infolge deſſen pilgern wahre
Badkarawanen zu den Rheinbädern , um in
den Fluthen des Rheines , deſſen Waſſer⸗
wärme heute 17 Grad beträgt , ſich zu tum⸗
meln . Sämmtliche Bäder find auf das ge⸗

e hergerichtet und iſt es insbe⸗
onders das Stammel' ſche Badetabliſſement ,

welches durch ſeine prachtvolle Einrichtung
ſich eines zahlreichen Beſuches erfreut .

Trunkeuheit . Ein Mann in den
30er Jahren war am Freitag Abend derart be⸗
tryaken auf der Straße aufgefunden worden ,
daß er per Karren nach ſeiner Wohnung ver⸗
bracht werden mußte .

Streit . Ein hieſiger Hundehändler ging
am Freitag Nachmittag mit einem ſchwarzen
Spißer an einer Wirthſchaft vorbei ; kaum
erblickte der Wirth den Hund, als er denſel⸗
ben als ſein 0 beanſpruchte . Der
betr . Hundehändler gab jedoch den Hund
nicht ab trotz der energiſchſten Aufforderung
des Wirthes . Beide geriethen hintereinan⸗
der , bis die Polizei einzuſchreiten ſich genö⸗
thigt ſah . Da das Schauſpiel auf der Straße
ſich ereignete , anſen

n ſich ein ziemlich
großer Menſchenhaufen an .

* Fiſchzuchtausſtellung . Der badiſche
Fiſchzuchtverein hat beſchloſſen , im Laufe des

nächſten Jahres in Karlsruhe eine Landes⸗

tellun 17
veranſtalten und werden

nicht nur die in en vorkommenden Fluß⸗
und Seefiſcharten , Aenbe

auch zur Fiſchzucht
und der Fiſcherei gehörende Geräthe , Schriften
2ꝛc. zur Ausſtellung gelangen .

Verbraunt . Letzten Samſtag Vor⸗
mittag verbrannte ſich ein alleinſtehender
Wittwer die linke Hand mit kochendem Waſſer
derart , daß die Haut ſich buchſtäblich loslöſte .
Ein herbeigeholter Arzt empfahl , um die

Bildung von Blaſen zu verhindern , ein recht

Anfere Mittel , welches wir im allgemeinen
Intereſſe hier wiedergeben wollen . Es iſt
dies waſſerhelles Glycerin , in jeder Apotheke

5 haben , das ſich in der Haushaltung Jahre
ang aufbewahren läßt . Man tränkt damit

leinene Lappen und legt dieſe auf die Wunde .
8 de t In Folge eines Neu⸗

baues bei dem Etabliſſement der Herren Bopp
und Reuther über dem Neckar iſt das Tram⸗

bahngeleiſe daſelbſt abgeſperrt
* Eutgleiſt . Beim Rangiren eines

Güterzuges entgleiſte letzten Samstag Nach⸗
mittag beim Neckarauer Uebergang ein Güter⸗
wagen ; in Folge deſſen trat eine Betriebs⸗

ſtörung ein und konnte deshalb ein Lokalzug
Neckarau⸗Mannheim nicht abaelaſſen werden .

Gründer und Arbeiter .
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .
Nachdruck verboten .

( Fortſetzung . )

„ Sehr wenig, “ lautete die Beſtätigung ,

„ nun .. die Saiſon geht ja auch zu

Ende , und wem der Boden nicht gerade

allzu heiß unter den Füßen werd , der

bleibt am liebſten daheim . “
Es war dem Exdirektor , als bliebe ihm

etwas in der Kehle ſtecken . Er nagte

eine Sekunde lang an ſeiner Cigarre und
verſetzte dann : „Ich bin der Anſicht , für
den , welcher kein gutes Gewiſſen hat , iſt

der Erdboden überall nicht beſonders kühl ! “
„ Ein gutes Gewiſſen hm !

da könnten Sie Recht haben . Ich wünſche
es Ihnen , Herr Aktiendirektor ! “

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

der Stadt Mannheim und Umgebung . . . n
Meſſeraffaire . Wir , und wir glauben

auch das Publikum , ſind es ſchon ſo gewohnt ,
jeden Montag von einer oder mehreren Meſ⸗
ſeraffairen zu hören . Diesmal ſind es wieder

Schiffer , die eine ſolche in der verlängerten
Rheinſtraße inſcenirten . Der uns hierüber

Nabee
e Bericht lautet kurz : Der Ver⸗

etzte wurde insallgemeine Kranken⸗

haus , der Thäter nach dem Amts⸗

gefängniß gebracht .
o. Zwei Betrunkene verführten geſtern

Nacht zwiſchen den Quadraten T 5 und 6
einen ſolchen Skandal , daß die Schutzmann⸗
ſchaft zu ihrer Verhaftung ſchreiten mußte .
An dem üblichen Zuſammenlauf fehlte es um
ſo weniger bei dieſem Anlaß , als die Fort⸗
ſchaffung der Trunkenbolde mit vielen Hin⸗
derniſſen verbunden war .

* Zuſammenſtoß . Vergangenen Sams⸗

tag Nachmittag ereignete ſich auf der Feuden⸗
heimer Straße ein Unglücksfall , welcher
durch das Schlafen des Fuhrmannes herbei⸗
geführt wurde . Ein von Mannheim kommen⸗
des Fuhrwerk war in der Nähe des Fried⸗
hofes an der großen Courve angekommen ,
als der von Feudenheim kommende Train
die Stelle ebenfalls paſſirte Das Handpferd
ſcheute und riß die ſog . Bruſtkette entzwei .
Vom Schlafe erwacht , überſah der ſea e
die fatale Situation ; raſch entſchloſſen lenkte

er , da das Handpferd nach rechts ſprang ,
das andere Pferd ebendahin , um mit dem

Wagen über das Geleiſe die Straßenböſchung
hinunterzufahren . Dies wäre auch gelungen ,
wenn nicht der Hinterwagen an einem Baume
hängen geblieben wäre . Trotz des eifrigſten

Bremſens ſeitens des Zugsperſonals war
der Train nicht ſo raſch zum Stehen zu
bringen , ſo daß die Maſchine den Hinter⸗
wagen erfaßte und das Rad , Leichſe nebſt
Bordleiter vollſtändig zerſtörte . Es iſt ein
Glück zu nennen , daß keine ernſtere Kata⸗

ſtrophe eintrat , deren Urſache und Folgen
lediglich der ſchlafende Fuhrmann zu verant⸗
worten gehabt hätte .

o Schlimme Freundſchaftsbezengung .
Ein Brauburſche traf geſtern Vormittag vor
einer Wirthſchaft einen etwas angetrunkenen
Bekannten , welchem er zur Begrüßung die
Worte zurief : Nun altes Haus , wie gehts ?
Gleichzeitig verſetzte er dieſem , zur Bekräfti⸗
gung ſeiner Freundſchaftsgefühle , einen ſo
ſtarken Schlag auf die Schulter daß der Ge⸗

troffene zurücktaumelte und rücklings zu Bo⸗

den ſtürzte , wobei ihm die Kappe vom Kopfe
und einiges Geld aus der Taſche fiel. Der⸗

ſelbe war von dieſer derben Begrüßungsma⸗
nier nichts weniger wie erfreut und durch
den Sturz , welcher für ihn von ſchlimmen

Folgen hätte werden könnem ſo in Aufregung
gerathen , daß es zu ernſten Auseinanderſetz⸗
ungen ſicherlich gekommen wäre wenn ſich
der Brauburſche nicht alle Mühe gegeben

hätte , ihn mit den ſchmeichelhafteſten Worten

und der Ausſicht auf einige Schoppen zu be⸗

fänftigen . Die Zeugen dieſes ſtattgehabten
Vorgangs mißbilligten aber laut den übeln

Spaß .
Keilerei . Auf dem Meßplatz über dem

Neckar entſtand geſtern Abend eine ſolenne
Keilerei ; mehrere junge Leute , welche allzu tief
in das Glas geſehen hatten , geriethen mit
einander in Streit , ſo daß die Polizei die

nöthige Ruhe wieder herſtellen mußte .
o Diebſtahl und Sachbeſchädigung .

Das Pfauenweibchen eines hieſigen Einwoh⸗

ners legte 7 Eier , von welchen es ſelbſt ( was
ſelten vorkommt ) 5 ausgebrütet hat . Die 2

übrigen wurden geſtohlen , ſo daß die im Aus⸗

ſchlüpfen begriffenen Jungen zu Grunde gehen

mußten . Auch wurden dem Pfauenmännchen
die ſchönſten Federn abgeſchnitten ,ſo daß der

ſonſt prächtig geweſene Anblick ſeines Rades

jetzt weſentlich beeinträchtigt iſt . Eine ſolche

Handlungsweiſe verdient entſprechend geahn⸗
det zu werden .

Badiſche Bank . In der Generalver⸗
ſammlung vom 22. Mat wurde die vom

Aufſichtsrath beantragte Reviſion der Statuten

genehmigt .

Dem Direktor fiel die Cigarre aus dem

Munde . Hier im Hannoverſchen , eine

große Kilometerlänge von ſeiner Heimath

entfernt , gab es einen Mann , welcher ihn

zu kennen ſchien .

„ —ahl ſuchte er ſich mit einem viel⸗

ſagenden Lächeln zu faſſen , „ Sie kennen

mich , mein Herr ? “
„ Ich habe die Ehre , ja wohl !

Bin nämlich mit dem Frank ſchen Aktien⸗

unternehmen aufs Innigſte alliirt . Bin

Aktionär ! “

Dem Direktor wurde unheimlich zu

Muthe . Die Angſt , welche ihn befiel ,
wurde durch die mehr und mehr zuneh⸗
mende Dunkelheit nicht vermindert .

„ Ja , Herr Direktor ! “ fuhr der Fremde
im erhöhten Tone fort . „ich bin mit drei⸗

ßigtauſend Thalern hineingefallen ! “

Schlägerei . In der Nähe des Lit F
7 wurden geſtern Abend einige auf dem Heim⸗
wege begriffene Männer plötzlich von einem
Unbekannten überfallen und mit Stockſchlägen
tractirt . Ehe ſich die Ueberfallenen zur Wehre
ſetzen konnten , verduftete der Angreifer .

— ——

* Neckaran , 23. Mai . Wer vom Bahn⸗
hof kommend unſern Ort betritt , dem wird
gewiß auf der ſteinernen Brücke der üble Ge⸗
ruch auffallen , den der ſog . Gießen ausſtrömt ,
Letzterer iſt total verſchlammt und das we⸗
nige Waſſer iſt faul und ſchmutzig . Wohl
ſollte der Schlamm beſeitigt werden , allein die
Arbeit iſt ſo unvollſtändig , daß ſie als eine
Beſeitigung des Mißſtandes nicht angeſehen
werden kann . Jetzt wäre aber gerade eine
günſtige Zeit , den Graben vollſtändig zu rei⸗

nigen . Hoffentlich wird man nicht abwarten
wollen , bis eine Maſſenerkrankung unſere
Forderung unterſtützt . Das Begießen der

Straße , das jedem Bürger zur Pflicht gemacht
iſt , wird hier gleichfalls ſehrmangelhaft voll⸗

zogen und wäre hier eine ſtrammere Hand⸗
habung dieſer ortspolizeilichen Verordnung
ſehr am Platze .

% Aus Bad Nauheim erhalten wir die
Nachricht , daß der Erbgroßherzog Friedrich
von Baden zum Kurgebrauch nach dem ge⸗
nannten Badeorte kommen und daſelbſt eine

Villa hewohnen werde . —
§ Oſterburken , 21. Mai . Heute morgen

verbreitete ſich hier folgendes Gerücht : Der

Bürgermeiſter Schulz von Ballenberg , eine
ſehr beliebte Perſönlichkeit , habe auf ſeinem

Jagdgebiet einen Wilderer erſchoſſen . Leider
beſtätigte ſich die Sache folgendermaßen : Auf
dem Anſtand , ſo etwa um 8 Uhr am 20.
Abends traf Bürgermeiſter Schulz einen

wohlbekannten , wegen Wilddieberei ſchon
Mann aus Neuſtetten und wollte

derſelbe , wie es ſcheint , entfliehen , worauf
ihm wahrſcheinlich der Bürgermeiſter einen
Schrotſchuß auf die Füße geben wollte , aber

zu hoch kam , ſo daß der Schuß auf den
Rücken voll traf und der betreffende Mann
Vater einer ſehr zahlreichen Jamilie , noch
in ſelbiger Nacht um 1 Uhr ſtarb . Herr
Bürgermeiſter und Bezirksrath Schuls iſt
verhaftet . Die Unterſuchung wird Klarheit
in den Vorfall bringen .

Kaiſerslautern , 23 . Mai . Unter den

Kaufleuten iſt eben eine Bewegung im Gange ,
deren Ziel darauf gerichtet iſt , an Sonntag
Nachmittag von 3 Uhr ab

5 ſchließen . Am
Freitag Abend fand eine Verſammlung der

aufleute ſtatt , in der man ſich über die Grund⸗

n vereinigte und ſoll in einer weiteren Ver⸗
ein endgiltiger Beſchluß gefaßt

werden .

Gerichtszeitung .

o . Maunheim , 22. Mai . Schöffengericht .
Vorſitzender : Herr Amtsrichter Tröger .
Schöffen : Die Herren Kaufmann Auguſt
Herrſchel und Rreſeor Egon Winzer hier .
Vertreter der Oraßh . Stagtsanwaltſchaft :
Herr Rechtspraktikant Dr . Stoll . Gerichts⸗
ſchreiber : Herr Rechtspraktikant Dr . Kahn .

1. Karl Walz , led . Commis von Heil⸗
bronn , wird von der Anklage der Unter⸗
ſchlagung freigeſprochen ,

Margarethe Schäfer , led . Dienſtmagd

von Oberhintersklingen wegen Diebſtahls ,
erhält 6 Tage Gefängniß .

3. Gottfried Schilling , led . Commis von

Schwetzingen , wegen Betrugs , wird mit drei
Wochen Gefängniß beſtraft .

4. Anna Brauer , Wagner Ehefrau , geb .
Schoſſo von Kirchheim a . Eck, wird wegen
drei Meßdiebſtählen in eine Gefängnißſtrafe
von 2 Wochen verfällt .

5. Sophie Louiſe Blank , led . Dienſtmagd
von Dörlesberg , wird freigeſprochen .

6. Ludwig Briſch , led. Taglöhner von
Grünſtadt , wegen Diebſtahls , wird freige⸗
ſprochen .

7. Franz Dewald , Taglöhner , un
Eheſrau geb . Weidner von Viernheim .
ſterer wird wegen Hehlerei zu 3 Wochen .

füngnit
zu 3 Monaten Ge⸗

fängniß verurtheilt .
8. Alexander Steigele , led . e

von Seckach und Hubert Hofmann ,
Schuſter von Oſterburken , wegen Körperver⸗
letzung und Uebertretung des § 366 Ziff . 2

des . ⸗Str . ⸗G⸗B. , mird gegen Hofmann
wegen beider Reate auf 3 Wochen Gefängniß
und 4 Tage Haft , gegen Steigele wegen des

letzteren auf 4 Tage Haft erkannt .
9. Philipp Hamm verh . Taglöhner von

Wiesbaden , wegen Diebſtahls , wird freige⸗

ſprochen .
10, Johann Heuchel , led . Taglöhner von

Wallſtadt , wegen Unterſchlagung , büßt dieſelbe
mit 3 Wochen Gefängniß .

11 . Wilhelm Röſer , led . Kutſcher von

Wurzach , wegen Körperverletzung , zahlt 10 M.

12. Adolph Röder , led . Kaufmann von

hier , wegen Schmähung öffentlicher Diener ,

erhält 50 M. Geldſtrafe .
13. Joſeph Tröndle , verh . Fruchtarbeiter

von hier , wird wegen Bedrohung in eine

Geldſtrafe von M. 3 genommen .
14. 19 Weik Ehefrau , Roſa geh.

Dielmann hier , wegen Beleidigung , wird frei⸗

geſprochen .

O Maunheim , 22 . Mai . Strafkammer .
Nach Einvernahme eines weitern Zeugen er⸗

folgten Plaidoyers Seitens des Staatsan⸗
walts und des Vertheidigers wurde , wie wir
in unſerm Gerichtsreferate in Nr . 119 der

Volkszeitung gemeldet , heute Morgen 11 Uhr
das Urtheil gegen Wirth Lutz und deſſen
Hausburſchen Geßler gefällt demnach wird

Lutz wegen Kuppelei zu 3 Wochen und ,
Geßler wegen Beihülfſe zu 14 Tagen Ge⸗

fängniß und ¼ der Koſten verurtheilt .

Verſchiedenes .
— Argzer Schwindel . Prinzipal : „ Werum

machen Sie denn keine Tüpfel auf die ? “
— Commis : „ Ja , ſeh ' n Sie , leide ſo ſehr
an Schwindel ! Wenn ich dann ſo en Tüpfel
frei in der Luft ſchweben ſeh ' , wird mir ' s

ganz gruſelig ! “
— Selbſtverrath . Pfarrer : „ Wohl weiß

ich Ihren Schmerz zu würdigen , Freihofhauer

S Weib war Ihr Stecken und Ihr
tab ! “
Bauer : „ Hochwürden wiſſen alſo auch

was ich hab ' ausſteh ' n müſſen ?!“
— Verunglückte Galanterie . . . O,

mein Fräulein , wenn es wahr iſt , daß der

Menſch vom Affen abſtammt , wie ſchön muß
dann der Affe geweſen ſein , von dem Sie

abſtammen ! “

Eingeſandt .
Schon manche an dieſer Stelle vorgebrach⸗

te Klagen wurden geeigneten Orts gehört ,
darum geſtatten Sie auch mehreren gewoh⸗
nern der Unterſtadt einiaen Raum in Ihrem

eſchätzten Blatte zur Sorbringung einer

erigtet Beſchwerde . — Bekanntlich wer⸗

den während der Nacht viele Wagen , Karren

im alten Holzhof untergebracht . Schon am

rühen Morgen , kurz nach 4 Uhr , kommen
uhrleute mit ihren Pferden amgeharn,

Die

traße zwiſchen T 1 und 2 und U1 und 2

iſt noch nicht peſſſt da wird mit einer
irtuofität und einem Kraftaufwand dit

Peitſche geſchwungen , ein Mark und Bein

durchdringender Peitſchenſchlag 205 dem

andern , ſo daß man glaubt , eine Gewehr⸗
ſalve oder Kartätſchenfeuer zu vernehmen
Sind die Pferde vor den Wagen Klehrwiederholt ſich bei der Rückfahrt
Stadt daſſelbe . Die hierauf bezüialt
polizeilichen Verordnungen ſind uns beke
und verbieten dieſes tolle widerliche Treiben
Selbſt wer ſich eines geſunden er

freut , wird durch dieſe maßloſe Ruhe übrtvor Anbruch des Tages empfindlich be f

f4

um ſo mehr Schwerkranke und Leidende .
— — — P

„ Hm! . . das iſt allerdings . . ſehr
ſchlimm ! . . . Indeſſen ... ich meine ,
Alles werden Sie gerade nicht verlieren . “

„ Iſt auch durchaus nicht meine Abſicht ! Bin

Ihnen deshalb auf Schritt und Tritt gefolgt
und würde Ihnen , um wieder zu meinem

Gelde zu kommen , direkt in die Hölle
folgen . “

„ Ja , lieber Herr ! ich begreife nicht , wie

man ſo ſprechen kann . Ich habe doch
Ihr Geld nicht ?“

Der Alte ſtieß langſam eine Rauchwol⸗
ke aus ſeiner nicht gerade übermäßig fei⸗
nen Cigarre und ſagte :

„ Sie haben es . Sie ſind der Gründer .

Ich weiß Alles , und wie geſagt , ich will

mein Geld nicht verlieren . Ich kann es

nicht verlieren . Es ſind nicht blos die

Erſparniſſe eines langen , mühevollen Da⸗

ſeins . Das kleine Vermögen meiner Frau ,
die Erſparniſſe meiner Kinder ſind gleich⸗
falls darin enthalten . Kommen wir alſo

zur Sache . Sie haben mit Ihrem Herrn
Papa das Unternehmen in ' s Leben geru⸗

fen , ganz in der Manier jener Schwindler ,
deren Manipulationen gegenwärtig bereits

Gegenſtand gerichtlicher Unterſuchung ge⸗
worden ſind . Sie haben Hunderttauſende
in Ihre Taſche geſteckt , die dem Betriele

hätten zu Gute kommen müſſen . Durch
Ihre unverantwortliche lüderliche Wirth⸗

ſchaft iſt die Fabrik auf den Hund gekom⸗

men , iſt ſie mehr entwerthet worden , als

es durch die ungünſtigen Zeitverhältniſſe
hätte geſchehen können . Wenn ich die Ak⸗

tien jetzt verkaufe , erhalte ich nicht nen

Pfifferling .
ortſetzung folat . )
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nung . Ausſicht . ⸗Thal ,Kommenden Dienſtag , den 25 .

Mai Nachm . ½3 Übr , läßt 9˙0Wilh . König in ſeinem Hauſe 2 9,
22 hinter dem Neckaeauer Bahn⸗Ueber⸗
gang , rechts gelegen , wegen Wegzug gut
erhaltene Fahrniſſe , gegen Baar ver⸗

eigern :
Sophas , Tiſche , Stühle , 1 Nachttiſch

mit Marmorplatte , große und
kleine Schränke , Spiegel , Bilder ,
Steh⸗ und Hänglampe , 1 Conſol⸗
tiſchchen , Blumentiſche , Waſchzüber ,
Holzkaſten , 1 Schirmſtänder , 1 kl.
Wagage , Kohlenkeſſel , einige Wein⸗
fäßchen . Flaſchen , Krüge ꝛc.

gebenſt ein .
3105⁵ J . P . Irſchlinger .

Das Heugras
5 555 A

im Weiher

klüige Nekr nit gle
Verkauft 5082

Albürgermeiſter Lang
in Weinheim .

Zugelaufen ein ſchwarzer
Hund mit weißen Pfoten ,
Halsband mit Meſſingplatte
mit dem Namen Mannheim
bezeichnet . Abzuholen gegen

uttergeld und Einrückungsgebühr bei
Johann Epple , Ludwigshafen , Munden⸗

merſtraße No . 2. 5150

Zum Maſchen und Bügeln wird
ungen , H 5, 2, Hinterh . , 2. St . 5074

Zukaufen
gesucht

Getragenen eigen en
Militair⸗Uniformsrock

mit Treſſen , ſowie

Offiziersſäbel⸗Koppel
zu kaufen geſucht . 4988

Offerten W. S. 4980 an die

Expedition ds . Blattes erbeten .

Gebrauchte Möbel und Betten

Auslegkaſten , Aushängekaſten ,
Eigarrenabſchneider

billigſt zu verkaufen . 5164
K 2, 15b II .

Ein angehender Schreiner als
Taglöhner geſucht .

Näheres im Verlag . 5168
1 Schuhmacher auf Sohlen und Fleck

geſ . B 6, 18. 5169

Tüchtige Bauſch einer
geſucht . 0 25 10. 5171

Ariſton , Drehorgel 20 Stück
ſpielend , billigſt zu verkaufen . 4421

J I , 8, 3. St .
Eine gute Ziege zu vexkaufen bei

Fr . Müller , Neckarg . ZF 5, 9. 4384

Kanarienvögel echte Harzer billig
zu verkaufen . Schwetzingerſtraße
33 , 4. Stock . 4707

Junge Harzer und Brüſſeler
Hahnen große Auswahl , pr . Stück 4
Mk , zu verkaufen 5076

Z 4, 9, 4. St . , Vorderhaus .

Oberländer Kartoffel billig zu
verkaufen . Schwetzingerſtr . 67/51 . 4871

von 12 Pferd . iſtDung bis 1. Juni z. ver⸗

D geben . N 5, . 4980
Eini . Et . Gerſtenſtroh z. b. G 2, 18 . 4948

Ein küchtfgern

Maſchinenſchloſſer
ſelbſtſtändig , ſucht Stellung in einer
größeren Fabrik . Näh . im Verl . 4840

Ein Maſchiniſt ,
tüchtiger Maſchinenſchloſſer , langjähriger
Monteur , in Reparatur und Neuarbeit
ſelbſtſtändig mit prima Referenzen ſucht
Stellung . Näh . in der Exved . 5078

Ein tüchtiger geprüfter Heizer mit
guten Empfehlungen ſucht ſofort Stelle .

Näh . im Verlag . 4709

Eine junge gebildete Dame mit ſchöner
andſchrift ſucht Stellung in einem
omptoir oder Laden .
Gefl . Offerten erbeten unter Chif .

M. G. No. 4879 an die Expedition
u kaufen geſucht . T 2, 22 . 8dieſes Blattes . 4879

Leere Flaſchen. kauft zu den höch⸗“ Ein Mädchen vom Lande
ſen Preiſen . 1 2. 22 . 2

ſuch, ſofort Stelle . Näheres
Ein Papageikäfig zu kauſen u der Expedition . 4965ge⸗

Näheres Expepition . 4549ſucht .

Schwarzbraune
10jahrig .

für mittleres Gewicht ,
fromm und leicht zu reiten , ſicherer
Springer , billig zu verkaufen .

von Melgunoff ,
Lieutenant ,

Dragoner⸗Kaſerne .
4172

verkaufen
geine ſehr gut erhaltene

Zu
vierſitzige 5092

22
. — Chaiſe

ein⸗ und zweiſpännig zu fahren .
Näh . Waſſeracker , Weinheim .

Schloſſerei zu verkaufen.
Eine Schloſſerei am hieſigen Platz ,

15 Jahre im Betrieb , mit beſſerem
Werkzeug verſehen , nachweisbarer Ren⸗ 50
tablität und gutem Renomee iſt wegen
Heſchäftsaufgabe ſofort billig zu ver⸗
kaufen . es bei 5099
Adam Boſſert , Agent , 4 , 12 .

Eine zuverl . Perſon , die häusliche
Arbeiten verrichtet , Liebe zu Kindern
hat , ſucht ſof . Stelle . Q 4, 8. 44¹8

Eine junge reinliche Frau fucht
Monatsdienſt . Dieſelbe würde auch
Waſchen und Putzen gehen . Zu erfr .
Schwetzingerſtratze 38 4. St . 4186

Stellen finden .
r ein

Arbeits 7 Nahvei 2 Burean
wird ein durchaus tüchtiger
Maun , unter günſtigen Conditionen ,
geſucht . Nur ſolche wollen ſich
melden , die in dieſer Branche ſchon
einige Zeit gearbeitet haben und darin
routinitt find . Eingehende Offerten
unter No. 4966 a. d. Exped . d. Bl .

Es finden gute Tüncher , ſowie
auch tüchtige Maler dauernde Be⸗

ſchäftigung. 5082
Gutbrod & Sattler , 6 7, 27½

Bauſchreiner
auf Halbſtück oder Taglohn geſucht .

69 J7 , 9.

Geübte Steinhauer
per ſofort geſucht . 5019
Fr . Hoffmann , Bildhauer , K 3, 12 .

Eunt erhaltener ſaſt neuer

Elügel
illig zu verkaufen .wegen Wegzug bi

5 zu erfahren zwiſchen 12 u,

Mufiklehrer Lndwig Langer
. . . 4 . Sioc .

— 276
Nühmaſchine , faſt neu , zu ver⸗

kaufen , ev. auch auf Abzahlung
üheres im Verlag . 4179

Ein Nachen
zuch zum Spazierenfahren geeignet 4
bis 6 Perſonen faſſend , zu verkaufen .

Näh im Verlag . 4951

Ein Aee Schrauk mit Flasthüren
als Bücher oder Waarenſchrank
geeignet billig zu verkaufen . 4878

D 3, 11½ .

Billig zu verkauſen!
Bettladen , neue und alte ; ſowie
berſchledenes andere Möbel . 4405

2 , 6 , Neckargärten .

1 Lüſter zu verkaufen . 4958
S 1, 10 , 2. St .

Ein Sopha billig zu verkaufen .
4723 K 3, 9, 8. St . ⸗

Ein noch gut erhalt . Velveiped ,
Special⸗Club ( Coventry 52 ) billig zu
berk . Näh . H 2, 19, Zwirn . 4798

Eine noch ganz neue Familien⸗
nähmaſchine billig zu verkaufen .

Näh . G 5, 24, 2. St . 4711

Ein noch nenes Veloeiped mit
Kugellager billig zu verkaufen .

—4 füchtige Glaſer
auf dauernde Accordarbeit geſucht .

u erfrogen Lit . IV . No . 16a Lud⸗
wigshafen . 5068

Zwei tüchtige Arbeiter
zum ſofortigen Eintritt geſucht . 4913

Wilhelm Seidel , Kleidermacher ,
Weinheim , Kuhgaſſe .

Einige Zimmerleute und

Bauſchreiner
geſucht . T 6, 6. 4694

Tüchtige Schneider geſucht. 4990
G. Derva , N2 , 11.

Schneider geſucht K 4 15 3. St . 4889

Tüchtige Schueider auf kleine
Stücke ſofort geſucht bei 4565

M . Nottermann , M 4 4.

Laufjunge geſ . P 1, 1, Kldhandl . 4981

Ein der Schule entlaſſener Junge
als Ausläufer geſucht . 5167

Schwanapotheke , E 3, 14.

Je 2 gewandte

Aähmaſchinen⸗Perkänfer und

Verkänferinnen ,
hoher Gehalt u. Proviſion — wöchent⸗
lich auszahlend — anzuſtellen geſucht .

Offerten unter D 5079 beſorgt die

V
Tüchtige 4987

Kleidermacherinnen
ſowie eine Maſchinennäherin

Näheres im Verlag . 41¹⁵61ſofort geſucht L 2 , 5 , 2. Stock .

Ein Mädchen tagsüber zu einem
Kinde geſucht . J 3, 34. 4658

Ein beſſeres Mädchen in eine
Wirthſchaft zum Serviren geſucht .
3967 2 10 , 11 , Wirthſchaft .

Ein ordentliches Hausmädchen ,
das etwas kochen kann ſofort geſucht .
5100 0

Ein geſundes , kräftiges Mädchen ,
das alle Hausarbeit verrichten u. etwas
kochen kann aufs Ziel geſucht . 50986

F 5, 1, 8. St . links .

„irsch ,
kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗

Bureau ,
Mannbeim , P 5 , 4 .

Offene Stellen :
1985 . Manufaetur⸗ und Weißchgaren ,

angehender Commis .
Lack⸗, Firniß⸗ und Farbenfabrik ,
Reiſender M. 2009 .
Herrengarderobegeſchäft , CLomp⸗
toixiſt und Verkäufer .
Bettfedernfabrik , Reiſender M.
1800 .

U

1986 .

1988 .

1991 .

1992 . Engros - Geſchäft , Commis für
Comptoir und Magazin .

Schneider⸗ u. Schuhmacher⸗Arlikel
en gros , Reiſender , M. 1500/1800
Schuhfabrik , Lageriſt , M. 1500 ,
Bankgeſchäft , Buchhalter .
Glas⸗ , Porzellan⸗ und Colonſal⸗
Waaren , angender Commis .
Manufacturwaaren en gros ,
Buchhalter .
Kurz⸗ , Galanterie⸗ und Spiel⸗
waaren en gros , Magazinier .
Damenmäntelfabrik , Reiſender .
Droguen⸗ und Materialwaaren
en gros , Buchhalter M. 1600 .
Manufacturwaaren u. Damen⸗
confeetion , Verkäufer und Deco⸗
rateur M. 1200 %/1400 .
Colonialwaaren , Verkäufer .
Weinhandlung , Reiſender , M.
1800/2500 .
Manufacturwaaren , Comptoiriſt
Herrenconfeetion en gros , Rei⸗
ſender ,
Schuhgeſchäft en gros , Maga⸗
zinier .
Droguen u. Farbwaaren en gros ,
Reiſender .
Colonialwaaren , Commis flür
Laden und Magazin , M. 1000 .
Colonialwaaren u. Delicateſſen⸗
geſchäft , angeh . Commis .
Colonialwaaren u. ODelleateſſen⸗

Comptoiriſt und Ver⸗
äufer . M. 1000 .

Wäſcheartikelfabrikationsgeſchäft ,
angeh . Commis f. Comptoir u.

Reiſen .
Baumwollwaaren , en gros , Rei⸗
ſender .
Manufacturwagren , en gros ,
Buchhalter und Correſpondent ,
M. 1400 .
Manufactur⸗ , Herren u. Damen⸗
confection , Verkäufer , M. 1000
bis 1200 .
Sackgeſchäft en gros , Commis f.
Comptoir u. Reiſe , M. 1500 .
Mehlgeſchäft en gros , Commis
f. Comptoir und kl. Reiſen , M.
1200/1500 .
Gummiwaarengeſchäft , Comp⸗
totriſt u. Verkäufer , M. 1500 .
Eiſenhandlung , Commis f. De⸗
tail , Lager u. kl. Reiſen , M.
1000/1200 .
Cigarrenfabrik , Reiſender M.
2000/500 ,
Manufacturwaaren , Berkäufer ,
M. 2000 .
Fabrikgeſchäft , Comptolriſt .
Leinen⸗ u. Ausſtattungsgeſchäft ,
Reiſender .
Schuhwaaren en gros , Reiſender .
Tuch⸗ und Manufacturwaaren ,
Detailreiſender .
Kohlen en gros , Buchhalter u.
Correſpondent .
Eigarrenfabrik , Reiſender .
Bankgeſchäft , Bankbuchhalter ,
M. 2000 .

1998 .

1994 .
1995 .
1996 .

1995 .

1997 .

1999 .
2006 .

2007 .

2009 .
2018 .

2032 .
2084 .

2085 .

2088 .

2039 .

2040 .

2041 .

2042 .

2048 .

2044 .

2045 .

2046 .

2047 .

2048 .

2049 .

5050 .

2052 .

2054 .
2056 .

2057 .
2070 .

2072 .

2073 .
2074 .

2075 .

2076 ,

Rohtabak en gros , Reiſender ,
M. 2000 %500 .
Cigarrenfabrik , Buchhalter und
Correſpondent .
Colonial⸗ Material⸗ und Fett⸗
waaren en gros , Reiſender .
Rohkabak en gros , Commis für
Comptoir , Magazin u. kl. Reiſen .
Liqueur⸗ u. Branntweinfabrik ,
Commis f. Comptoir u. Reiſen .
M. 1009/1200 .
Spirituslack⸗ und Beizenfabrik ,
Reiſender M. 2000/2560 .
Abzahlungsgeſchäft , Commis f.
Comptoir u. Kaſſe , M. 1200/1500
Eigarrenfabrik , Reiſender .
Maſchinenfabrik , Comptoiriſt .
Colonialwaaren , Disponent für
Detail .

2098 . Eiſengſeßerei, Buchhalter.
Außerdem ſind noch 67 Vacanzen

zu beſetzen .

Aachweis⸗Gehühr 1 Mark.
NB. Die geehrten Chefs wer⸗

den unentgeldlich bedient. 2767

2077 .

2075 .

2091 .

2092 .

2093 .

2095 .
2096 .
209 7.

* ——

Ein ordentlicher Junge kann die
Schuhmacherei erlernen . 5¹15⁵2

K. Kraus , I 6. 4/5 .

4917 Heiurich Berthold ,
K

4, 14.

Ein kräftiger Junge als

Korkſchueider⸗Lehrling
mit ſofortiger Bezahlung geſucht .
Gute Schulzeugniſſe müſſen vorgelegt
werden . 5146

H . Bender & Söhne .

Ein braver Junge in die Lehre
geſucht . H. Thomas , Schloſſermeiſter, ?
4544 Schwetzingerſtraße No. 44.

Ein braver Junge in die Lehre geſ .
— — r Berthold K 4 14.

Ein ordentlicher Junge kann die
Buchbinderei erlernen . 4116
A. Herzberger , D4 , 8. Buchbinderei .

Ein Lehrling ſucht, J . Bertram ,
Schneidermeiſter , G 4, 7. 4948

Ein ordentlicher Funge wird ſogleich
in die Lehre geſucht . 4402

W. Farſchel Buchbind

Wohnungg⸗Geſuch.
In ſchönſter Lage der Stadt

wird eine geräumige , mit allem

Comfart verſehene

Wohnung ,
womoͤglich Belletage , welche aus

mindeſtens

gerünmigen7 bis 8
Zimmern ſowie allem Zube⸗
hör beſtehen muß , per Eude
Juli oder Aufang Auguſt
zu miethen geſucht .

Gefällige Offerten mit Beſchrei⸗
bung und Preis⸗Angabe zu richten⸗
unter Nr . 4823 an die 4823
2Expedition der Volks⸗Zeitung . “

Zu vermiethen :
Vittual iel⸗ & Spezereigeſchäft
in guter Geſchäftslage der Stadt iſt
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Reflectanten wollen ihre Adreſſe unt .
No. 4790 f. d. Exped . abgeben . 4790

Ein Laden mit Wopnung
in vorzüglicher Geſchäftslage für eine
Metzgerei ſich ſehr gut eignend iſt per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Reflectanten wollen ihre Adreſſe unt .
No. 4791 i. d. Erped . abgeben . 4791

2 kleine Wohnhäuſer mit Scall⸗
ung , auch für Werkſtätte geeignet , zu
verm . Näh . F 5 , 23 . 2. St . 4107

Ein kl. Magazin ſofort zu vermiethen.
Näh . F 5, 15, 8. Stock . 4256

zu derm .
2261 Schwetzingerſtr . 67/71 .

Stallung für 2 Pferde zu verm .
4187 R .„

( Wohnungen . )

F5 , 20 3. St . 4 Zimmer und

F 7, 195 55 unmöblirtes

Zubehör zu verm . 4542

art . ⸗Zim. per 1.
Juni an eine ruhige Perſon z. v. 5059

F 7, 19 3. St . 5 Zimmer mit
Balkon , Küche , Magd⸗

kammer ꝛc. per 1. Juni beziehbar zu
vermiethen . 4550

7 5
G 2, 18 kg n 5

0 5, 1 eine kl. Wohnung an

H 5, 18
kindl . Leute z. v. 4952

Parterrewohn . 2 Zim
u. Küche ſogl . z. v. 4991

H 4, 2
vermiethen . 4738

2. St . ein leeres Zim .H 4, 29 ſof , zu verm . 4657

4. St . eine Wohnun
2 Zimmer z. v. 4947

u. Zubehör bis Juli beziehbar z, verm .
Näh . daſelbſt Parterre . 4721

N 4 6 der 3. St . 3 Zimmer u.
9 Küche zu verm . 4469

Breiteſtr . Neu⸗1 , 8

Keller und Zübehör , mit Waſſer⸗
leitung , eine per 1. Juli , die andere
ſofort an kleine ruhige Familie zu
vermiethen . 4186

Die Logis können täglich —4 Uhr

7 2
großes Gaupen Zimmer

1T 6, 10 zu vermiethen . 4810
2 0

1 6,12
＋. 6 1 Riugſtr . eine Wohnung ,

9 4 2 Zimmer u. Zubehör ,
eine Wohnung m. 2 Zim . z. v. 4166

neu . Stadtth . Damm⸗2 1, 18
ſtraße 2. St . 2 Zim .

2 Zim . , Küche Keller
zu vermiethen . 5153

Meßpl . v. —4 Zimmer , per 22. Juni
baziehbar zu verm . Näh . 3. St . 3155

72D 2 1 neuer Stadttheil , in
5 4 meinem neu erbauten

Hauſe ſehr elegante größere u. kleinere
Wohnungen mit herrlicher Ausſicht
ſofort zu verm . Ferner ganze Stöcke

—8 Zimmer , Magdlammer u. allem
Zubehör ( kann auch getheilt werden .
5151 J . Faſel .

EIE
Ein ſchöner 2. Stock abgeſchloſſen ,

beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche ,
Keller nebſt Zubehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres EH 6, 10, Jung⸗
buſchſtraße . 4888

Wohnung

B 5, 17 Schlafſtelle zu ver⸗

zu vermiethen . 4988

ſol . Arheiter zu verm . 4989

4662

( Schlafstellen . )

mielhen , 4248

F 4, 18 ſchöne Schlafſtelle

ͤ öne
SchlafſtellF 6, G lir Cangze gchend n 4

. St . hint. Seiten⸗G 7, 27 ½ ban Slae fl
1 ſoliden Herrn .

J 3, 32 ilten Schlafſtellenilligſt. 4290

2. St . Schlafſtelle zuK 4, 16
vermiethen . 4729

L4 14

8 2 10 Schlafſtellen zu ver⸗
2 miethen . 4719

II 2 9 Schlafſtelle zu vermiethen .
9 471⁰0

20 1 8 4. St . Schlafſt . f. 1
2 Mädchen z. v. 4808

ute Schlafſtellen 4. St . zu verm .8
Große Merzelſtr . 16 in der Nähe
d. Bahnhofes 4086

örte mer⸗
ein möbl . Parterrezim .B 4, 1
auf 1. Juni z. v. 4902

E 1 12 mehrere möbl . Zimmer
2 zu verm . 1819

E 2 3. St . , 1 hübſch möbl . 3 .
2 zu verm . 1060

8687

[889

[pͤf

HE 4 11 ein billiges Manſarden⸗
2 u im 3. St . auf

F 4 21 8 Treppen , 1 möbl . Z.
9

f 1 ſch. möbl . Part . ⸗Zim .F5 , 8

ohne Möbel ſof . z. verm .

F 8 17 3. Stock , MS- - vis den

8 Fruchthallen , ein gut

verm . im 4. Stock . 4417

JG 7,
4. St . , 2 ſchön möbl . Z.

terrezimmer z. v. 4900

4633

zu vermiethen . 471

20 M. zu verm .

gehend zu verm . 4390

ein möbl . Parterrezimmer
4584

J3 . St . 1 möbl . Zimmer
1T 5, 125b zu verm . 4857

St . z. verm . Große Merzelſtraße

St . 1

5,
5

Koſt

l. LogigH 6, 5 Koſt n. Logis.
3. St . ein anſt . junger

Guten bürgerſſchen Mittag⸗ und

Schwimm⸗ und Bade⸗Anſtalt

die Straße gehend , an 1 oder 2 jüng .

mit Penſion an 1 fg

im Hof ſogl . z. v. 4899
2

F 7, 6
44286

möbl . Zim . auf die Straße z. v. 4257

3. St , ein ſchön möbl .

2
0 8, 6

ſof . zu verm . 5073

2. St , ein gut möbl .

zu vermiethen .

J 3 3 2. Stieg . 2 gut möbl . Zim .
9

4. St . , ein gut möbl .K 4, 13
duume anf

M 5 part , ein möbl . Zimmer
2

ſogl . zu verm .

U 1 1 3. St . ein ſchön möbl .

2

16 in der Nähe d. Bahnhof 8. 4085

4 955 58
5

H 4, 4 Koſt und Logis.

8 3, 1 Mann in Koſt u. 9999

Abendtiſch erhalten junge Herren

„ Steanmel ,

parterre , 2 Zimmer u.
Küche nebſt Zubehör zu

J4 , 120
0 der 2. St , mit BalkonJ 7, 13a 6 Zimmer , Magdzim .

bau 2 ſehr ſchöne
Wohnungen ab⸗

geſchloſſen , Vorplatz , von je 3 Fim⸗
mern und 4 Zimmern Küche ,

Mittags eingeſehen werden .

8 4 4 kleine Wohnung zu
9 vermiethen . 5088

u. Keller billig a. e. Fauenziſtmer o.
Herrn zu verm . 4661

Leute ſofort zu vermiethen . 4039

1
Mann oder Schlller z. v. 474¹

kleine Wohnung mit oder

Zu erfragen G 5, 15, 2. St .

3 3 ein gut möbl . Zimmer z.
2

Zimmer zu verm , 4725

p/e rechts , 1 möbl . Par⸗8, 20 flezn

Zimmer an 1 Herrn

2. St , 1 ſch. möbl . Z.H 7, 31 m. Penſion pr . 5

in achtb . Hauſe zu 14 u.
4626

Zimmer auf die Straße

mit Penſion z. v. 4722

. 5⁵

Zimmer z. verm . 4392

Ein ſchön möblirtes Zimmer im 4.

. 1 einf möbl . Zimmer zu verm .
Plauken N0 E 2, 15 Labeſß 5160

H 4, 7 Koſt und Logis.

geſucht. 869

billigſt . Näh b. d. Erpd . d Bl . 478
FFT — — — — — T —

Waſletwäeme am 28 . Mal 17 K

11

—1

8

2

ihr

ter
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General - Mnzelger 2. Sale
F5

Ludſwigshafen .
Del - Aas Harmor - Geschäft

bon

wegen Ge cäftsaufgabe.
Mein reichaſſortirtes Lager in den eiufachſten bis zu den feinſten Bettladen , Nacht⸗tiſchen , Waſchtiſchen , Spiegelſchränken . Chiffoniers , Ausgichgiſcher , Vücher⸗ſchränken , Rohr⸗ und Strohſtühlen , Schreib⸗ Näh⸗ , Spiel⸗ , Servir undBlumentiſchen, Spiegeln , Polſtergarnituren , M.

ntzen , Fauteuils ꝛc. Mobel⸗ſtoffen als : Rips , Damaſt , Crõôpe , Granit , Peluche , Fautaſieſtoffe ꝛc. ꝛc.
verkaufe um raſch damit zu räumen zu ganz beſonders billigen Preiſen aus . 2911

—9

Andreas Schultheis ,
Nf

—
Marſtraße , nächſt der proteſt. Kircht.

ſſertihnng von Grabſteinen , Grabplatten, Krenze n. ſ. v .
2 ſowie
Renoviren alter Grabſteine und Neuvergolden der Fnſchriften

Ferner halte mich den Herren Baumeiſtern und Möbelfabrikanten mAlen in ihr Fach einſchlagenden Arbeiten beſtens empfohlen . 4781
Hiermit zeige ergebenſt an , daß ich mein Geſchäft von

27 95 1 [ ꝑK 2, 18 nach 2 , 17. OT 832 — 2 verlegt habe und findet der Verkauf meiner Prüparate vorläufig in meiner2855
* Wohnung im 2 . Stock ſtatt .

88 1 Erlkaube mir ſolche in Empfehlende Erinnerung zu bringen , daß ſich durch
— —

82 die Früchte⸗Süfte⸗Eſſenz eine geſunde hochfeine Erfriſchung herſtellen läßt⸗880 80 Hochachtend 5971

. Trippmacher , Frucht - Saft - PressereiR 1 E LS 4
Mannheim .

2

775Vertretung 88889en Klageſachen vor dem Bürgermeiſter⸗
amt gegen 1 .

80 e 2522 A
Tb . Vaul jun . , 8 3, 1.

7
Tapeten - Lager . 7

7
Ief

gabe enbce gegen .
à Geſchäſtes Verlegung & Empfehſngprompt und gegen billin . s Honorar

t.

62
Litera M 2 Nro . 8, Alte Bergheimerſtr . Nr. 1. 2

Meinen geehrten Kunden diene zur gefl . Nachricht , daß ich mein Geſcheingezogen. bieten ſtes das Neueſte und Driginellſte in 8
90

5Eb . Bent innz .B
H LTapeten und Tapeten⸗Decorationen von N 3, 9 nach F 5 , —An 6 8 verlegt habe und bitte, das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner bewah⸗FJeaden in von den einfachſten Naturells an bis zu den Hochfeinſten ken 85 wollen 5 isher geſch 0 411Sundebasten Ziezungen ( Nouvegutes in Matt , Gold , Velours , Porzellan⸗ und Leder⸗ Achtungsvolnachgeſehen , pr . Stück 10 Pfg . , Jahres⸗ itatione ßergewöhnlich billi P 8Abonnement pr . Stück 20 96. 2519 üerin 25 1 er ae aen feeee und 8 beorg Nonnenmacher, Uhrmacher.725

Klagen , Eingaben aller Art , Wirthſchafts⸗ S e 0 GSSsesdeee Geſchäfts⸗Verlegung & Empfehlung.
techten und ſonſtige ſchriftliche Arbeiten

5
einfache En - tout -ens von 1 bis 5 1 ark 05

WEbnneuſchirme , . r Sa
von J 2, 4 nach d 3, 9

Th . Paul jun . , 8 3, 1. Ofranco zu Die Hochachtend

geſuche , Transferirung v. Wirthſchafts⸗ —

ö
Beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich meinwerden ſchnell und billi angefertigt durch

5
5

10 Tö . Paut fan 8 1 Sonnenschirme !

gefüttert in allen erdenkbaren Farben vonSonnenſchirme, 8,80 bis 10 Mark . verlegt habe und bitte , das mir geſchenkte Vertrauen auch dorten bewahren zu

Bittſchriften, Hen — ern & Riel , Hannheim , M 2, . C

CEeiernudel⸗Geſchäft
Heirathspapiere

nsbeſondere für Bayeriſche Staatsan⸗
ehörige werden ſchnell und billig be⸗ 7 H N g als: Ch Brochg Auskunft Uder Eheſchließungs⸗ Sonnen kae , e len wollen . Hochachungedontecht 70 41 un, , 8 3 12 billigen Preiſen bmnerſc reicher geſchmacvoller Auswahl Fr Ae elb .e

F , 12 . . FTäglich friſch , ber Wfund 66 Wfg .
7 0werden von aus⸗ FE2 , 12 . D . Bauer .12 0

gekämmten
*Haaren von 80

5 245
*Pf . an ſchön u. 42 41 Herr C . Fahrbach iſt ſeit 1. Mai aus der Holzhandlung der bisherigenſolid angefertigt Firma Traub & Fahrbach ausgetreten und führe ich das Geſchäft aufbei 3954

eigene Rechnung unter meinem Namen weiter . Herr Fahrb ach iſt in keinerR. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 16 . per ZItr . franeo Hauns . k . . 25 , Weiſe berechtigt , Aufträge oder Zahlungen für die erloſchene Firma entgegen⸗ab Magazin 1 zunehmen . 4971120
Ro rſtühle

4 5
1

Hochachtungsvolleele 2 Erizdgidl Lrenkz . Z. I5 . Bill

Lur gefl . Beachtunmg .

88 —

Nun gut , ich werde mich tröſten Heute triumphiren noch unſere Feinde
und wir müſſen uns zurüͤckziehen .. aber wir werden irgendwo , ſei ' s in zum
Amerika , ein Plätzchen finden , wo wir uns eine neue und beſſere Exiſtenz 7 60werden gründen können . „ G E II E * 15 A n 3 E 1 9 E *Der Richter war für dergleichen Pläne unzugänglich .

5 dei— Und wenn Herr Ferailleur Ihr Opfer zurückweiſt ? fragte er
5— Aß ! . . Iſt es denn ein Opfer ? Badiſchen Volkszeitung— Sie mögen ja Recht haben .. aber es iſt doch moͤglich , daß er

Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .Sie zurückſtößt . Was werden Sie dann thun ?
88

Roman Beilage

— Was ich dann thun werde ? murmelte ſie . Ich weiß es nicht. Ich e
würde aber ſtets ſo viel verdienen als ich zum Leben brauche .. Man ſagt , um Millionen .
daß ich eine ſchöne Stimme habe vielleicht würde ich zum Theater gehen Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchun .
„ ich hatte ſchon früher ein Mal dieſe Abſicht . ortſetzung. )Oer Richter fuhr auf ſeinem Stuhl in die Höhe.

Und um Margarethe gar keinen Zweifel daruͤber zu laſſen , um wen es— Sie wollten Schauſpielerin werden ! rief er . Sie !
ſich handelte , hatte der Elende , der ihr die Zeitung ſandte , an Stelle der An⸗— Dies oder etwas Anderes . . . was liegt daran ?
fangsbuchſtaben die vollen Namen an den Rand geſchrieben .— Was daran liegt ? . . . O, Sie ahnen nicht .

So las ſie die Namen d Argeles , Pascal Ferailleur , Fernand von Co !Er fand nicht die Worte , um die Hinderniſſe zu ſchildern , die ſeiner
ralth und Rochecote .Meinung nach einem ſolchen Vorhaben entgegenſtanden . Margarethe fand ſie .

Ihre Züͤge verriethen ſo viel Schmerz , daß der Richter beſorgt fragte— Ich weiß ſehr wohl, ſagte ſie , daß das Theater für ein Mädchen
was denn geſchehen ſel .keine empfehlenswerthe Laufbahn iſt .. aber ich weiß , daß es dort , wie auch Sie wollte antworten , aber ſie konnte es nicht .anderwärts , ehrenwerthe und züchtige Frauen giebt , und das genügt mir

Sie wies nur auf das zu Boden gefallene Zeitungsblatt und ſtammelle :Mein Stolz iſt groß genug , um mich vor einem Fall zu bewahren . . Er
Dalk Dhat die Arbeiterin geſchützt , er wird auch die Schauſpielerin ſchützen ... Aller⸗

Ein Blick in die Zeltung genügte , um den Richter aufzuklärenbings iſt es ja möglich , daß man mich verleumden würde , doch dies wäre kein
— Armes Kind ! ſagte er . Der Mann , auf den Ihre Wahl gefallenUnglück. Ich verachte die Welt zu ſehr , um mehr auf ihre Meinung zu achten

war , dem Sie ſich ganz hingegeben hatten . . . es war boch Pascal Ferailleur ,als auf mein Gewiſſen . .. Und warum ſollte ich nicht eine große Künſt⸗
nicht wahrlerin werden können , ich, die ich für die Kunſt ſo viel Verſtändniß , ſo viel

AlZuneigung und Ausdauer beſitze
— Er iſt Advokat ?

Sie brach plötzlich ab . . . Ein Kammerdiener brachte eine Lampe, denn
l begann dunkel zu werden

— Er wohnt in der Ulmerſtraße ?Hinter ihm trat ein Anderer ein mit der Meldung :
0 .— Der Herr Marquis von Valorſay bittet das Fräulein um die Ehre ,

Oer Richter ſchüttelte traurig das Haupt .ihr ſeine Aufwartung machen zu können .
— Dann iſt er es , ſagte er . Ich kenne ihn . . und auch ich liebte und

achtete ihn . Geſtern noch würde ich geſagt haben : „ Er iſt Ihrer würdig ! “
Zwölftes Kapftel . Sein tadelloſer Ruf entwaffnete ſogar den Neid . . . Nun ſieht man , wohin

Bei Nennung des Namens Valorſay begeggelen ſich die Augen des Rich⸗ das Spiel führt ... er hat geſtohlen !
ters und Margarethen ' s und Beide tauſchten einen Blick , in dem ſich ſeltſame Purpurroth im Geſicht, erhob ſich Margarethe.Vermuthungen ausprägten . — Das iſt eine Luͤge ! rlef ſie. Was die Zeitun ſagt , iſt ſaſc 1

Das junge Mädchen wußte nicht gleich , was ſte thun ſolle . Hatten die vielen Unglücksſchläge den Verſtand des armen Mädchens
Der Richter kam ihr zu Hilfe . verwiert ? Man konnte es glauben .

( Fortſetzung folgt . ) Kurz vorher noch leichenblaß , glühte ſie zetzt förmlich , ein eon ulſtviſched



. Selte. General⸗Anzeiger

Das grosse 4805

Bettfedern - Lager
William Lübeck in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pfund ) gute neue

Bettfedern für 60 Pfg. d. Pfd .

Vorz . gute Sorte l,25 M. „ n
pr . Halbdaunen ,60 „ „„ [ der B

und 2 M. „
Bei Abnahme v. 50 Pfd . 5 % Raba tt .

mtausch gestattet .

meri

ereinigten Staaten durch die konzeſſionirte Agentur

in Mannheim .

Paſſagiere und Auswanderer finden ſolide

zuverläſſige Beförderung zu Originalpreiſen
über Antwerpen , Bremen , Hamburg ,
2Havre und Liverpool nach allen Orten

August Dreesbach

Carl Berthold
Conditoreiwaaren - und Chocolade - Tabrik

B 1. 2 Breite Strasse B 1, 2

empfiehlt täglich friſches

SKefrorenes ,
9768 1 Partion 30 Pfg . , ½ Portion 20 Pfg .

pro Tag
gerbient eine kleine Familie oder ein⸗

Ich verkaufe dieſelben zu Fabrikpreiſen

auch 245 Ratenzahlungen u gebe

ründlichen Unterricht
burch meine Strickerin .

Georg Eisenhuth ,
3040 Maunheim .

Die Stuhl⸗Fabrik
von Umhängetaſchen ,

8 2 , 6

empftehlt ſich im Anfertigen von allen

Sorten Stühlen , ſowie im Umflechten
und Aufpoliren und ſonſtigen Repa⸗
raturen an alten Stühlen beſtens zu
ſehr billigen Preiſen . 3789

Bei ber gewordenen durchbrochenen
Rohrſitzen werden auch Patentſitze

billig eingelegt .

Waſſerdichte Betteinlagen,;
eruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗

featig empfiehlt pr . Mtr . M. . 75

8 . Oppenheimer , Mannheim

11 12635 %
Gummi⸗Waaren⸗Bazar .

5
8

werden von 1 M. an angefertigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6. 1972

Neceſſaires , Nippſachen .

Cravatten und Hoſenträger .

des In⸗ und Auslandes .
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Zittern durchlief ihren Körper und in ihren Augen ſtrahlte ein unheimliches
Feuer .

— Wenn ſie nicht weint , dachte der Richter , iſt ſte verloren .

Ohne eitle Hoffnungen zu erwecken , wollte er doch ihre Illuſionen zer⸗

ſtö en, die er für gefährlich hielt .
— Täuſchen Sie ſich nicht , liebes Kind , ſagte er . Es kommt häufig

jor , daß die Leichtgläubigkeit der Zeitungsredakteure mißbraucht wird aber

Artikel wie dieſer werden nicht veröffentlicht , wenn nicht überzeugende Beweiſe

vorliegen
Sie zuckte mit den Achſeln und fagte :

— Jetzt erkläre ich mir Pascal ' s Schweigen . . . Jetzt verſtehe ich,

warum er uf meinen Brief nicht geantwortet hat

Der Richter fuhr fort :

— Nach dem Artikel , den wir geleſen haben , kann man nicht länge r

zweifenn
Sie unterbrach ihn ungeſtüm :
— Aber ich zweifle nicht eine Secunde ! . . . . . Ich ſollte an Pascal

zweifeln , ich ! . . . Eher würde ich an mir ſelbſt zweifelnn . . Ich kann

einen Fehltritt begehen , denn ich bin nur ein armes , unerfahrenes , ſchwaches

Mädchen , aber er . . er . . der für mich der Inbegriff aller Ehrenhaftig⸗

keit iſt , er ſollte ſich ſo etwas zu ſchulden kommen laſſen ?

Der Ton , in dem ſie ſprach , verrieth ihr unerſchütterliches Vertrauen .

— Wenn Sie mich einen Augenblick ſchwanken ſahen , ſagte ſie ſo war

dies die Folge der Kühnheit dieſer Beſchuldigungg Wie konnte es den

Elenden gelingen , Pascal einer ſolchen That zu überführen ? . Das über⸗

ſteigt mein Faſſungsvermögen . . . Ich weiß nur , daß er unſchuldig iſt , und

nichts kann mein Vertrauen zu ihm erſchüttern .

Ein bitteres Lächeln ſpielte um ihre Lippen , als ſie fortfuhr :

— Welchen Werth Zeugenausſagen haben , konnten Sie ja heute Morgen

ſehen Haben Sie nicht gehört , wie die ganze Dienerſchaft mich beſchuldigte ,

die Millionen des Grafen geſtohlen zu haben ! Wer weiß , was geſchehen

wäre ohne ihr Dazwiſchentreten ! . . . Vielleicht befände ich mich jetzt ſchon

im Gefängnis
— Das iſt etwas ganz Anderes , mein Kind , wandte der Richter ein .

— Es iſt ganz derſelbe Fall ! erklärte Margarethe . Nehmen Sie an;

ich wäre angeklagt . Was würde wohl Pascal gethan haben , wenn man ihm

ſagte : „Margarethe iſt eine Diebin ! “ . . . Er hätte gelacht, und gleich mir

würde er erklärt haben : „ Es iſt unmöglich ! “

Der Richter hatte ſich ſeine Meinung bereits gebildet .

Er hielt Pascal Ferailleur für ſchuldig .

Er ſah aber auch ein , daß er Margarethe nicht davon überzeugen koͤnnte)

and gab es auf , darüber zu ſtreiten .

*
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ne Dame mit dem Beſitz einer guten
24 1

35
e . Aruhkiten für Geſcheukt.

S Photographie-Album in groß und klein,

Schreibalbum , Schreibmappen , Porte⸗

monnaies , Cigarrenetuis , Brieftaſchen ,

Viſitenkartentaſchen , Damentaſchen ,

In ! Handſchuhkaſten , Schmuckkaſten , Näh⸗Anton K0 N1 9. Taſchen⸗Neceſſaires , Neiſe

S

— Täglich Eingang von Neuheiten . 3
82

Unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten 88

Detailverkauf zu Engrospreisen . 22s

Kaffee - , Thee - und Dessert - Confect

8
in beſter Qualität . 8597

Beſtellungen werden angenommen und auf das Feinſte u. Billigſte

ausgeführi .

Wegen Umbau meines Hauſes

AuSverKauf von Conserven
und ſonſtigen Saiſon⸗Artikeln zu ermäßigten Preiſen . 4634

Eh. Gund D2 e .

Bad Lippspriage
Station Paderborn

( Westf . Bahn ) am Teutoburger Walde .

Stiekstoffreiche Kalktherme ( 17 . ) mit Glaubersalz und Eisen , feucht -

wWarme, beruhigende Luft , Bäder , Douchen , Inhalationen , dem bewährtesten

Standpunkte der Wissenschaft entsprechend in neuen comfortablen baulichen

Anlagen . Erfolgreiches Bad bei chron . Lungensucht , pleuritischen Exsu -

daten , quklenden trockene Katarrhen der Athmungsorgane , Congesti -
onen dahin , nervösem Asthma , reizbarer Schwäche , Dyspepsie . Frequenz

2500 . Saison vom 15. Mai dis 15. September . Die Churhäuser in den pracht -

vollen Anlagen bieten comfortable Wohnungen pei vortrefflicher Verpflegung .
Orchester 18 Mann stark . Gut ausgest attstes Lesezimmer . 444¹

Den Wasserversand bewirkt und Anfragen beantwortet

Die Brunnen - Administration .

Taunus - Brunnen
liefert das beſte natürliche Mineralwaſſer und iſt als Ge⸗

ſundheits⸗ und Tafelwaſſer I . Ranges längſt anerkannt . Alleinverkauf durch

Louis Bärenklau , R 4 , 7
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— Vielleicht haben Sie Recht , liebes Kind , ſagte er . Jedenfalls wird

dieſes Unglück Ihre Entſchlüſſe nicht beinfluſſen .
— Es beeinflußt ſie gar ſehr , erwiderte ſte.

Ueberraſcht ſah er ſie an .

— Vor einer Stunde noch , fuhr ſie fort , war ich entſchloſſen , Pascal

aufzuſuchen .. . Ich wollte von ihm Hilfe und Beiſtand verlangen . . ſtolz ,

wie man ſein Recht fordert oder die Erfüllung eines geheiligten Verſpre⸗

chens . jetzt aber

— Nun 2
— Ich bin noch immer entſchloſſen , zu ihm zu gehen , aber als Bit ande

„ Und ich werde zu ihm ſagen : Sie leiden , aber kein Unglück iſt uner⸗

träglich , wenn es uns Jemand tragen hilft .. alle Freunde haben Sie feige

verlaſſen , ich ager ſtehe zu Ihnen ! Was immer Sie thun wollen — Europa

verlaſſen oder in Paris bleiben , um die Stunde der Vergeltung abzuwarten —
Sie werden einen treuen Gefährten brauchen , einen Vertrauten Ihrer Pläne

. und hier bin ich ! Ihre Frau , Ihre Freundin , Ihre Schweſter , Ihre

Geliebte .. . ich werde Alles ſein , was Sie wollen bedingungslos .
Und da ſie bemerkte , daß der Richter etwas einwenden wollte , fügte ſie

in entſchiedenem Ton hinzu :
— Er iſt unglücklich ... ich aber bin frei .. und ich liebe ihn !

Der Richter ſtand wie verſteinert vor ihr .

Er erkannte wohl , daß ſie thun würde , was ſie ſagte .
— Hoffen wir , bemerkte er , daß dies nicht nöthig ſein wird .

— Warum ?

— Weil Herr Ferailleur Ihnen und noch mehr ſich ſelbſt ſchuldig

ein ſolches Opfer nicht anzunehmen .

Sie verſtand ihn nicht ; fragend haftete ihr Blick auf ihm .

— Verzeihen Sie mir , begann er , wenn ich Ihnen eine ſchmerzhaftt

Enttäuſchung bereite . Ob ſchuldig oder nicht .. Herr Ferailleur

entehrt . Ohne ein Wunder , das ihn rettet , iſt er verloren . In dieſem Augen⸗
blick iſt er bereits aus der Advokatenliſte geſtrichen . Es giebt Anklagen —

Verleumdungen , wenn Sie wollen — nach denen man ſich nie wieder erholen
kann .. . Wie können Sie glauben , daß er zuſtimmen wird , Ihr Schickſal

mit dem ſeinen zu verknüpfen 72

Dieſe Bemerkung überraſchte ſte . Das hatte ſie nicht vorhergeſehen , und
es erſchien ihr ſchrecklich.

Zwei Thränen funkelten gleich zwei Diamanten in ihren Augen und in

traurigem Ton ſagte ſie :
— O Gott , laß ihn nicht ſo grauſam ſein ! “ .. Das größte Unglück

das mich treffen kann , wäre , von ihm verſtoßen zu werden . . . Durch den

Tod des Herrn von Chalüſſe ftehe ich ohne alle Hilfsmittel in der Welt , allein

auf mich angewieſen . . . em Traum von einer glänzenden Zukunft zerſtoͤrt.
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Der Velocipedelub Mannheim darf mit Stolz
auf ſein bis jetzt erzieltes Reſultat und auch
beſonders

155
dieſes Rennfeſt zurückblicken .

Die Bahn gehört , nach dem übereinſtimmen⸗
den Urtheil , ſelbſt der berühmteſten Sports⸗
männer , zu den beſten und ſchönſten in
Deutſchland und iſt durch die Mitbenützung
des teraſſenartigen Neckardammes jedem Be⸗
ſucher Gelegenheit geboten , die ganze Bahn
und was auf derſelben vorgeht , zu überſehen ;
ebenſo ſchön war das ganze Feſt arrangirt ,
ſo daß die Ordnung auf dem Feſtplatz auch
nicht einen Augenblick geſtört wurde . Jeder ,
dem eine Rolle zugetheilt war , nahm dieſelbe
guch eruſt und füllte ſeinen Poſten gewiſſen⸗
haft aus , und was unſere Fahrer betrifft , ſo
haben ſie gezeigt , daß ſie ſich den hervor⸗
ragendſten Sportsmen Deutſchlands ruhig
gegenüberſtellen können . Herr Ilg , der ſchon
wiederholt Sieger über die hervorragendſten
deutſchen Fahrer wurde , wurde auch dies⸗
mal , trotzdem er , weil er jetzt ſeiner Militär⸗
pflicht genügt , weder Zeit noch Gelegenheit

um trainiren hatte , in allen drei Rennen ,
ie er mitmachte , Dritter , was in Anbetracht

deſſen , daß er es mit Sportsmen von Beruf ,
wie Haaſe⸗Berlin , Becker⸗Kaiſerslautern , Jung⸗
Pforzheim ꝛc. zu thun hatte , immer eine her⸗
vorragende Leiſtung genannt werden muß .
Auch Herr Eichelsdörfer , der bei zwei Wetk⸗
fahrten jeweils Zweiter wurde , verſpricht
noch Beſſeres für die Zukunft . Herr Schiffer⸗
decker , der erſtmals die Rennbahn beſuchte ,
dürfte auch alsbald ein nicht zu verachtender
Sportsmann werden , ebenſo Herr Ehmann ,
der ſich einen erſten Preis beim Erſtfahren
holte . Die beiden Herren Bungert würden
ſicher ein günſtigeres Reſultat erzielt haben ,
wwenn ſie kälteres Blut bewahrt hätten ; aber
ihre Thätigkeit beim Arrangement nahm nicht
nur ihre Gedanken , ſondern auch einen großen
Theil ihrer Körperkraft in Anſpruch . Daß
der Club auch für entſprechenden Nachwuchs
zu ſorgen bemüht iſt , ſahen wir beim Knaben⸗
rennen , wo wir beſonders das Alter der
Konkurrenten zu berückſichtigen bitten . Was
nun ſchließlich das Mannheimer Publikum
betrifft , ſo 0 en wir geſehen , mit welchem
Intereſſe daſſelbe dem Radfahrer überhaupt ,
beſonders aber auch dem Radfahrerſport ent⸗
gegenbringt . Trotzdem ſchwere Gewitter⸗
wolken ſich am Horizont zuſammenzogen und
Blitz und Donner tobten , auch kräftige Regen⸗
tropfen niederfielen , hielt daſſelbe doch tapfer
aus und wurde bei jedem ſchönen Sport , der
gemacht wurde , begeiſtert und brachte den
Siegern ſeine Ovationen dar . Wir reſumiren
dahin : das Radfahren iſt eine neue Gym⸗
naftik , geſund , nerven⸗ und muskelſtärkend ;
der Radfahrſport iſt intereſſant und unter⸗

Sämmtlich gedientesſſ Militär kann

zu jeder 80l unſerrt Wleen beitreten, ſeine Kinder
5 Lagerbier von der Brauerei

ſeboch dürfen ſie das 45. Lebensjahr Fram Rodius . Straßburg , reine Weine , ſowie
aicht überſchritten haben.

haltend , und nur der Preis der Vehikel hin⸗
dert noch manchen Liebhaber , gleichfalls Rad⸗
fahrer zu werden , doch dürfte noch in dieſem
Jahrhundert , das man ja mit Recht

!

eiſerne nennt , dieſes Hinderniß immer mehr
ſchwinden .

Sch . Der Arbeiterfortbildungs⸗Ver⸗
ein hielt geſtern Abend im Lokale eine
ſehr zahlreich beſuchte theatr . Abendunter⸗
haltung ab , die einen ſehr gelungenen Ver⸗
lauf nahm . Zur Aufführung gelangte : „ Die
Roſen von Malesherbes “ , welches Stück von
den Kindern Käthchen Rothweiler , 6 Jahre ,
Helene Nothweiler , 11 Jahre und Eva
Schäfer , 13 Jahre , ſehr exakt durchgeführt
wurde . Sie wurden mit einem viermaligen
Herrorruf belohnt . Beſonderer Dank gebührt
Herrn F. Schmitt , dem Theater⸗Re
des Vereins , welcher alle Mühe und
dazu verwandte , mit den Kleinen ihren Part
ſo gnt einzuſludiren und wurde der Wunſch
laut , Herr Schmitt möge doch auch an
Pfingſten , am 25jährigen Stiftungsfeſt des
Vereins , auch wieder
Stück aufführen . Es kamen dann noch ver⸗
ſchiedene komiſche und Geſangs⸗Vorträge vor ,
und begab man ſich , mit dem Bewußtſein ,
einen genußreichen Abend verlebt zu haben ,
erſt in ſpäter Stunde nach Hauſe .

* Kunſt . Es iſt und bleibt eine unbe⸗
ſtrittene Thatſache ,daß auf dem hieſigen Fried⸗
hofe Grabdenkmäler ſtehen , wie ſie in einer
an Einwohnerzahl gleichen Stadt wie Mann
heim nicht leicht anzutreffen ſind ; es iſt nicht
unſere Abſicht , alle hervorragenden Grabſteine ,
welche ſich durch künſtleriſche Ausführung
auszeichnen ,hier zu nennen ; zwei neuaufge⸗
ſtellte Familiengrabſteine ſind es , welche unſere
Bewunderung erregten . In unmittelbarer

Nähe der Leichenhalle befindet ſich die Fa⸗
miliengruft der Familie „ Thery “ ; das ganze
Denkmal aus Mühlbacher Sandſtein gefertigt
mit eingelegten Marmortafeln und erhabenen
Buchſtaben macht auf den Beſchauer einen

e befriedigenden Eindruck ; ob⸗
wohl einfach iſt der Renaiſſanceſtil bis in
das Kleinſte exget durchgeführt ; nicht minder
erregt unſere Aufmerkſamkeit das Grabdenk⸗
mal der Familie Jakob Bürkel ; dasſelbe iſt
etwas ſchmäler wie das obengenannte Denk⸗
mal ; um ſo reicher ſind die Ausführungen
daran , und repräſentirk ſich dieſes Denkmal als
ein Kunſtwerk im wahren Sinne des Wortes .
Eine Menge anderer , mitunter ſehr werthvoller
Steine iſt auf dem neuen Friedhofe zu ſehen ,
worauf wir Beſucher des Friedhofes aufmerk⸗
ſam zu machen uns erlauben .

* Verlegt . Das Schuhwaarenlager von
Georg Hartmann. das ſich ſeither D 3, 11¼

2das

Großh. Bad. Hof
den 24 . Mai 1886 .

befand , iſt nach L 4, 6 verlegt worden.

MANNHEIM .

Montag , 22

Siegel , Gärtner ' s Vetter
Buchheim , ein junger Kaufſmanngm

Badiſche Bolks⸗Zeitung . 5
Deuuncigcion . Eine umfaßende und

mit den Kleinen ein

3. Seite

rationelle Hausſuchung nach verbotenen Druck⸗
ſchriften fand am Sonntag Nachmittag bei
Herrn Friedr . Traub hier ſtatt , welche ſeine
Citirung vor den 1. Staatsanwalt unmittel⸗
bar zur Folge hatte ; letzerer eröffnete dem
„ Beſuchten “ daß es die Folge einer Denun⸗
ciation eines ihm früher geſchäftlich nahege⸗
ſtandenen hieſigen Einwohners ſei . Das Re⸗
ſultat dieſer Hausſuchung war gleich Null ,
aber dreimal Pfui über ſolche Elemente ,
welche es nicht verſchmähen , auf ſo niedrige
Weife Rache zu üben .

Zuſammenſtoß . In der Frühe des heuti⸗
gen Tages ſtießen 3 Fuhrwerke auf der brei⸗
ten Straße derart aufeinander , daß ein Pferd
mit einer ſchweren Wunde am linken Vorder⸗
fuß vom Platze geſchafft werden mußte .

Letzten Samſtag hielt ein Kutſcher
vor der Bornhofen ' ſchen Wirtſchaft ; erbefeſtigte
aber ſein Pferd ſo kurz , das dasſelbe mit
der Drotſchke rückwärts ging und dem in dem⸗
ſelben Hauſe wohnenden Spezereihändler die
Schaufenſter eindrückte .

* Ausgeſtelkt iſt in der Donecker⸗
ſchen Kunſt⸗ und Muſikalienhandlung ( A.
Hasdenteufel ) das Bild , welches die Geſell⸗
ſchaft „ Polyhymnia “ ihrem Präſidenten ,
Herrn L. Kaspar , anläßlich des Wagner⸗
Abends zum Präſent machte , und gereicht
daſſelbe ſeinen Verfertigern , den Herren
Photographen Weinig u. Lill , ſowie dem
Zeichner , Herrn Hauſer , der , nebenbei be⸗
merktſ , nicht wie wir in voriger Nummer be⸗
richteten , bei Herrn Seeger im Geſchäft
iſt , ſondern ein eigenes Atelier hat , zur
Ehre . Beſonders die Ausführunggder Zeich⸗
nung iſt eine Kunſtleiſtung zu nennen .

Verichtigung . Wir werden darauf auf⸗
merkſam gemacht , daß der Hof des „ wilden
Mann “ nicht von Herrn Lächele und Stork ,
ſondern bereits vor 2 Jahren von den
Herrn Seebold und Co, , Vertreter Herr J .
Creange hier mit Asphalt belegt wurde .

Heidelberg , 22 Mai . Ein her in Condition
geweſener Bandagiſtengehilfe entlieh vor zwei
Tagen einen Nachen , um eine Stunde auf dem
Neckar zu fahren , kam aber mit demſelben nicht
mehr zurück . Die Vermietherin des Nachens
zog deshalb am nächſten Tage neckarabwäts
Erkundigungen ein und brachte in Erfahrung ,
daß der Nachen bei Edingen geländet und in
demſelben der Rock und Hut des Miethers
aufgefunden worden ſei . Man ſcheint demnach

zu ſollen , daß ſich derſelbe ertränkt
hat .

und Aakionaltheater
132 . Vorſtellung

Abonnement A .

Der Vetter .
Luſtſpiel in 3 Akten Akten von R. Benedir .

— 9
ein reicher Großhändler Herr Neumann .

Herr Rodius .

Herr Förſter .

In ſchönſter Lage am

ten ,

ſprechend ,
kalte und warme

empfiehlt

neu hergerichtet , mit ſchönem Gar⸗
allen Anforderungen ent⸗

vorzügliche
peiſen , feines

heute Anſtich hochfeinen Sachſen⸗

Handel und Verkehr .
f. Mannheim , 24. Mai . Der Mann

heimer Petroleumverkehr in der Woche vor

8. Mai bis 15. Mai 1886 hat
verglichen mit dem Verkehr in der Parg
woche des Vorjahrs in nachſtehender 2

vollzogen :
zeiſe

1886 1883
Vorrath Anfang der Woche 7176

Zugang 1770 9

Zuſammen 8946 9042
Abgang 1228 62⁴4

Vorrath Ende der Woche 7718 018
Während obiger Woche wurden 40 Teſt

proben entnommen .

Amerikanische Produkten - Märkte
Schlusscourse vom 22. Mai ,

mitgetheilt von E. Blum & Strauss , Mannheim .

New- Vork Chicage
Monat Wei⸗ 1

— Mais chmal Calſes 05 Mais Schmab

M21 — . 85 758/8 855/7 592775
Juni 45 / . 15 . 75 76½% 386/8 . 92½
Juli s 46 . 23 . 60 [77%, 86 % . 00
August 2 46¾ . 29 . 50 [ 78½ 87 % . 07½
Septbr . 88/¼ — . 35 . 4028 % 8s ſ,15
Oktbr . , 89¼ — . 42 . 4079½¼ — —
Noybr . 90/ — — . 40 — — —
Dezb. 91/ % — — 27. 40 — — —
Januar 92¼ — — — — — —
Febr , — — — — — — —
März — — — — — —— —
April — — — — — — —
Mal 96ͤ — 55 — — —

Tendenz : Weizen höher . Mais New- Tork nie
Chicago höher . Schmalz unverändert,HOa ftesOher-

— — —

Wasserstands - Nachrichten .
Rhein . Datum Stand

Konstanz , 21. Mai 3,20 ＋0,0
Kohl, 28 2,49 —0,04
Maxau, 21. 85 8,65 —0,05
dermershelm 1
Hannheim , 24. 5 3,50 —0,05
Malnz, 1,868 —0,07
Siebrion , . 88 —0,07

aub, 1,91 —0,09Coblenz 28 — 2,26 — . 09
Köln 2,. 86 —0,01
Düsseldorf, 2,27 — 0,09
Dulsburg , 6
Ruhrort , 1,74 —0,08
Emmerloh , 21. 1,63 —
Mymwoegen, 211 8,50 0,07
Arnhelm , 1 8,76 ＋0%05Neoekar .
Heilbronn , 23. 0 —
Eberbach ,

8 5

Hannheim , 28. „ 8,54 —0,08Main .
Würzburg ,
Frankfurt , 1 . 6 0,8 —0,0 %Mos el .
Vrler . 1,74 — %08

Ia . huch. Holzkohlen
ſind wieder eingetroffen und empfiehlt
billigſt 5149
H 7, 28 jac . Hoch , H 7, 28 .

9. Kolz⸗ und Koblenbandlung
Stadttheil Heidelberg . Weißbuchen

Nut⸗Scheitholz,
Ia . ſchwere geſunde Waare

bellig abzugeben bei 5148
H7 , 28 J , Hoch , H 7 , 28

Holz⸗ und Kohlenbandlung .

Getragene Schuhe u. Stiefel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen

Neckar ,

Anmeldungen können ſchriftlich an
Luiſe , Haushälterin Fräul . Blunche häuſer Apfelwein von Gebrüd fl35 „ 5 „ Bluche . ſchnell und billigſt beſorgt .5 en de A 5 Wediene

Freyeiſen . 49851886 5 Engſter ,8 4, 7.
1 t werden. 4986Huber gemach Neu einſtudiert : W. Oppermann . H olzkohl en

i 5 1 a atꝰs erlaubt eeeeeeeee ne 4405Liederkranz . ittag⸗ n . Ahendſiſh Tütige Nieter 1. Stemmere Schwank mit Geſang in 1 Akt von G. v. Moſer und Ad. LArronge . ⸗ Mittag⸗ u . bendtiſch
geſagt

Olymp .
Hente Dienſag präzis

Vertinsverſammlung .
m Lokal „ Prinz Friedrich “, B 6, 6

zu welcher unſere Mitglieder um mög⸗
lichſt zahlreiches Erſcheinen
gebeten werden .

Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Samſtag , den 29 . Mai , Abends 8 Uhr

Geueral⸗Verſammlung ,
wozu ſämmtliche Mitglieder dringend
eingeladen werden .

agesordnung : Rechnungsablage ,
Erſatzwahl des Vorſtandes , 001Vereinsbeſprechungen .

Der Vorſtand .

Beſang⸗Herein Hüngerlul.Jeden Dieuſtag und Samſtag ,
Abends halb 9 Uhr

Geſangs Probe
ſm Lokal T 2, 7, wozu die Mitglieder f
zum püuktlichen und vollzähligen Er⸗
icheinen einladet 2747

Der Vorſtand .

Sänger⸗Einheit .
Dienſtag , —

9 Abr
Um zahlreiches Erſcheinen bittet
6 Der Vorſtand .

Feangprrein „Contordia⸗
Dieuſlag , Abend ½9 Uhr

Probe . 591

Männergeſangverein
Schwetzinger⸗Vorſtadk .

Abend 8 Uhr A

eeeeeeeeeeeeee

E

Dr . Liebrecht , Schriftſtellen
Dorothea , ſeine
Karl Liebrecht, Kaufmann
Budicke , Schlächtermeiſter
Eliſe , deſſen Tochter
Aurora Nebelkopf 5
Jette , Mädchen bei Liebrechtt

Das Stück ſpielt in der Wohnung Liebrechts .

Siegel , Budicke : Herr Julius Großer , vom Wallnertheater in

Cegrün

61

Muſfik von R. Bial .

Kaäsaa

29«„5

„„„„ *

*
0
*

Berlin a. G

„ Herr Jacobi .
Frau Schlüter .
Herr Rodius.

Frl . Dornewaß .
Frau Jakobi .
Fräul ,

empftehlt
K . Tubach J 3 ,

3724
5147

82
Herrmann ck Schimmelbuſch ,

Keſſelfabrik Kaiſerslautern .

WirthſhaſtzgehilbeDrrDDDr
9armonika 8 2ſtöckig mit 1ſtöck . Himerbau ( in Lup⸗

De Lank. aller Arten billigſt wigshafen ) , für denPreis von M. 30000A

eeeett

4015 J . Frey , F 5, 11. unter günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Näh . d. Ageut Adam Boßert ,
G 4, 12. 5076

Aufang ½7 Jhr . Ende 9 Ahr. Kaſfeneröfunng6Ahr.
in allen Größen

Kleine Preiſe .

znu Fabrikpreiſen .

Großes Lager fertiger Herren, , Damen⸗ u . Kinder⸗Wäſche
von ſolider Arbeit , vollkommener Größe und dauerhaften Stoffen zu
nachſtehenden billigen Preiſen :
Herrenhemden von weißem Creton mit Einſatz von . 50 bis 6 Mk.
Herrenhemden farbige , ſowie Arbeitshemden von
Damenhemden einfach von Creton mit Spitzen beſetzt . 50 „ 3
Damenhemden elegant in allen Fagonen mit Stickerei . — „ 8
Damenjacken , Unterhoſen , Corſetts , Unterröcke von „ 6

Kinderhemden in allen Größen von 30 Pfg . an .

0 2 , 2 .

EKarl Erönizg .
Hemdenfabrik

Hoflieferant .

Aunfertisung ganzer Ausſtattungen .

Gliedern ( wenn nach dem Baden damit gewaschen ) , vorzägliehstes Toilette - -
Mittel , in Flacons à 85, 60 und 90 Pfg .

nige Niederlage für Weinheim bei G. Schfott .
2 0—

Detail - Verkauf

. 25 „ 5

Preiſen .
B . Buxbaum ,

Franz . Schleifſteine
und Rutſcher .

habe eine große Parthie preiswerih
übernommen und verkaufe ſolche , um
raſch damit zu räumen , zu ſehr billigen

Eiſenhondlung , Marktplatz .

Eine gebrauchte Seufmüßdle zu
kaufeu geſucht . 5174

W. Stautz , Weinheim .
2 tüchtige Tagſchneider , mehrere

Hoſen u. Weſtenmacher ſofort geſucht
bei Ferd . Ludwig , Ludwigsh . 5175

„ Köche , Kellnet ,Stellen ſuchen: Diener , Kulſcher ,
Haushälterinnen , Bonnen , Laden⸗ und
Büffetjungfern , Kellnerinnen , Zimmer⸗

4921

1017 Für Wirthe .

Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
4269

4300 Outz Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

L. Herzmann , U 2, 12.

mädchen ꝛc. durch J . Müller , Bureau
„ Germania “ , Schützenſtr . 4 in Karls⸗

von M. . 50 an .
Pferde⸗ und Bügeldecken

4270

ruhe . 5162

Magazinarbeiter
geſucht . Mit Heizung vertraute er

4278
Brillen kauft man gut und billig

E 2, 12, L. Herzmann .

L. Herzmann , E 2, 12 . halten 9 Offerten unter
5 —— No. 5178 d. d. Exped . ds. Bl. abzugeben

. 50 „ ſend
für 5 13 Gut empfohlene Mädchen ſeder Art

aſſend . — lſuchen u. finden Stellen bei Fr . Härlin ,

0 2 , 2 . Alle Arbeiter ðͤ! ẽ]5 betommen ihre Schürze weiß , blau und
Kgbrün , 4272 2. St . , ſchön möb⸗
gehen ſie nur zu L. Herzmann hin , K 2 lirtes , freundliches＋D 2 12 7 4

WN Zimmer , mit Ausſicht
auf die Anlagen , mit oder ohne
Penſion per ſofort oder 1. Juni553 de 7 77 22

det 1825 . Gegründet 1820 . Cylinder⸗Hüte billigſt zu vermiethen .

K51
0

IN 17 8
kauft S . Herzmaun , E 2 12. 4274

11 r
Onnlsches ASSel Alle Arbeiter kaufen ihre ge⸗ 2 1 Aiſder e

von Joh . Chr . Fochtenkerger in Heilbroun Stgſet nur an ölllaſten be 5 e 8 . S, Zubehör ſowied. 4. St⸗
ee „ Sii m billigſtenbe. 42is8

nach dem Hof, 4 Zimmer , Küche zuamtlich geprüft , ärztlich empfohlen bei Augenleiden und geschwächten 12 . 8

— —

S. Herzmann E 2 ,

Pfänder weiden in und aus dem
5180 ] [ Leißlaus beſorgt , ußter Veiſchwi⸗gen⸗

ar 08

veſn In

* 55
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Mannheim , den 24 . Mai 1886 .

Lar CAfl. Beachtung.
heriges Lokal an den Planken verlassen und

unweit davon in mein Haus

Fruchtmarkt ,
am fohrenkopf untere Ecke

Fruehtmarkt ,
am Mochrenkopf untere FokeL 4, 6

9
vexlegt habe .

Wie bisher werde ich auch im neuen Local neben meinen zelbstgefertigten Artikeln

nmer das Neueste in deutschem und Wiener Fabrikat führen und habe , um meinen Kunden -

kreis noch mehr zu erweitern , jotzt auch ganz billige und derbere Artikel zugelegt .

Von Letzteren erwähne ich : Damenstiefel von M. . 75 an und Herrenstiefel ron M .
. — an , ebenso Schulstiefel für Knaben und Mädchen zum schnüren und nöpfen sehr billig .

Für älle bei mir gekauften Artikel leiste ich unbedingte Garantie .

Reparaturen werden auf Wunsch abgeholt und in kürzester Zeit wieder überbracht . 2

Anfertigung nach Maass .

Separat - Anprobirzimmer für Damen .

Indem ich bitte , mir das bisher bewiesene Vertrauen auch im neuen Lokal zu bewahren , 9
dtichere ich bei den allerbilligsten Preisen reelle und aufmerksame Bedienung zu und zeichne

Hochachtungsvoll

Georg Hartmanm ,
Schuhwaarenlager , E 4, 6

Fruchtmarkt , am Mohrenkopf untere Eeke

( Eckhaus in der sogen . Schustergasse . )

1 25SG —

eſchäfts⸗Eröffnung . 1
Wir beehren uns hiermit die 5 Anzeige zu machen , daß wir unter der Firma 5—

Gysin & Leist 8
eine

.
ee

5

an

5
8

Dekorations - , Iresco - und Gobelin⸗Dalerei, “
uonchergeschäſt , sowie Marmor- , Holz . und Schriftenmalerei ( )

crrichtet haben . 60
VVVVVVVVVVVVVVVVTCC

aller Hochachtung
8

Gysin & Leist .

verbunden mit einem 6

Jahrelange Thätigkeir als erſte Arbeiter in den diperſen Branchen ſetzen uns in den Stand , allen

Gefallige Beſtellungen bitten wir nach Litera T 3 No . 17 , 1. Etage zu machen und empfehlen uns 5

5177Maunheim , 18. Mai 1886 .

5 , 1 Erbprinz O 8 , I .
uUswbe K AATBringe meinen guten bürgerlichen

Mittagstiſch zu 50 und 80 Gfg. in

empfehlende Erinnerung und nehme
foriwährend Abonnenten an . 4836

KNarl Barthb .
Reſtaurateur .

don allen Sorten Polſter⸗ &Kaſtenmöbel , Betten ,

8 egel , Matratzen , Drill , Barchend , Sopha⸗

erzüge aller Art , Seegras , Noßhaar , Bettfedern
zc % auch auf Abzahlung . 3871

5 , 1 Erbprinz O 5 , 1
am neuen Gemüſemarkt .

EI ,H2. Friedr . ötter .El, 2.
Empfehle meine Weine (eigenes Ge⸗ —

wächs ) den halben Liter von 30 Mf .
— —

Sa e ſeen wiee wagen orauge
des „Autecopist “ (Vervielfaltigungs -Apparat)

find :

Früßhſtück nebſt ausgezeichnetem a⸗

gerbier aus der Brauereigeſellſchaft
Eichbaum , wozu freundlich einladet

grösste Leistungsfähigkeit , feiehteste Handhabung , tiefsohwarze ,
der Lithographis in Schwärze und Schärfe der Schrift fast gleich -

kommende Abzuge . Billiger Preis .

8241 Karl Barth , Wirth .

O , 5 1 Erbprinz O 1 , 5 .

prospecte nebst Preisliste , sowie Mustsrabzuge gratis und frango .

Zu jeder weiteren Auskunft iſt gern bereit 4888

Ein ſchönes Nebenzimmer , beſonderer

kug. Herzberger, D 4. 8.

Ein⸗ und Ausgang , ca . 50 Perſonen
haltend , ſofort zu vermiethen . 4885

Karl Barth , Wirth .

Restauration Lieser .
D 8 , 7½

onnenten zum 113 iſch 2 2

85 e 07,17 Friedrich Traub , 7, 17

Hotels , Gasthäuser ,
Café , Reſtauraut , Wein und

Bierwirthſchaften zu verk . 5143

Comptefr Fuhr, C 4. 4.

Jum goldenen Wolf, 0 6. 12.
Empfehle guten Mittagstiſch à

80 Pfennig im Abonnement , feinſtes

Dagerbier aus der Aktienbrauerei
Löwenkeller “ , ſowie veingehaltene

Brennholzhandlung
empflehlt Prima tannen Bünbelholz , à Cir . . 15 bei Entnahme von 10

Ctt . à Ctr . . 10, ungebunden à Ctr . 00 Pf . Tannen⸗Klötzchen à Eir .

95 Pf . , klein gemacht à Ctr . . 35 frei vors Haus .

Beſtellungen nehmen entgegen : Georg Beiſel . , Seckenheimerſtr . 2 78½

A. Ullrich zum Ochſen ) H 8, 21, Im großen Faß , J 1, 18. 4972

Neekarh 78 Aoma ! 2Han ale

ine , 4765 Fagg , 17 Ie 7985

6 Valentin Thomas. Etöſſaung , 2 Aftag , deg 2 55 1 5

eitung .

Hierdurch beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass ich unterm Heutigen mein bis - 5

Laden . Werkstzätte ud Wohmung

Abapersche Bferbale

Todes-Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Mittheflung , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unſere innigſtgeliebte Mutter

Schweſter und Tante

Philippine Grammes
geb. Eſchelbacher ,

im Alter von 55 Jahren , Sonntag Morgen halb 7 Uhr nach
ängerem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen .

Um ſtille Theilnahme bitten

Die krautruden Finlerbliebenen.
Maunheim , 23. Mai 1888 . 5168

82

55

Feuerwehr .
Die Mannſchaft der zweiten Comp . wird hiermit

aufgefordert , ſich behufs Abhultung einer Rebung am

Montag , den 24 . Mai , Abends ½6 Uhr
am Spritzenhaus ( Kaufhaus ) pünktlich und vollzählig zu

verſammeln . 5094

Der Hauptmann :
Pohl .

Arbeiter⸗Wahlverein Mannheim .
Wir machen unſere verehrl . Mitglieder , welche noch nicht im Beſitze ihrer

Karten find , darauf aufmerkſam , dieſelben behufs Le timatlon zur demnächſt

ſtattfindenden Generalverſammlung , bei weter M

ßpbpfang zu nehmen . 4978
ller , H 3 , 12 im Em⸗

Der Vorſtand .

Tolapüka - Club Mannheim .
Freitag , den 28 . Mai , Abends 8½ % Ror im großen Saale des

„ Badener Hofes

Wortrag
über Zweck , Syſtem und Verbreitung der Weltſprache ( Volapük ) .

Zu dieſem zeitgemäßen Vortrage ladet hiermit Jedermann ergebenſt ein

2 Der Vorstand .

NA, l

Bayeriſches Exportbier
in Flaſchen

Ganze Flaſche 27 Pfennig
Halbe

frei ins Haus geltefert.
5

Oas Bier , zum Zwecke der Flaſchenlagerung gebraut , empfohlen
von Aerzten , eignet ſich ſeiner Reinheit wegen beſonders fuͤr Recon⸗

valescenten .

Bier in kleinen Gebinden , ſowie prima Stoff vom Faß 955
zeit in Lokale . Vorzügliche Speiſen .

1

dolph Müller .

Jur Beachtung .
Mache hiermit zeinen Kunden ſowie meinen verehrten Gönnern die

gebenſte Anzeige , * ich von heute ab in meinem Hauſe 5157

S2 , 16 Vwollle
Chriſtian Brems , Schneidermeiſter .

—

rauerei Dahringer, R 3, 4 .

Hochfeines

uport - bager - Bier
aus der Storchenbrauerei Speyer . uuds

Malcurs für Damen von R . Dold .
Zeichnen nach Gyps , ſowie Modellzeichnen nach Natur . Perſpeettve Del⸗

malen ) , Landſchaftsſtudien , Blumen und Stillebenmalerei ( Studienköpfe ) .

Anmeldungen nimmt entgegen : 47

f . Dold , M 2, 8 .

A. Donecker ' s Kunsthandlung .

Seeeseeeseeeeg
Café - Versandt - Geschäft
6 23 Georg Dietz ,

G 2, 8 am Merkt , Mannheim 8
03

2 empfiehlt
in Säckchen von 9½ Pfund netto : in Säcchen von 9½ Pfund netto :80

feinſt Campinas für Mk. . 60] fein gel Java für Mk. . —
69 „ grün Jara „ „ . 25 extrafein gelb Jara „ . 10 . 50

„ blau do . „5 90 7 „ Preanger , „ 12 . 25

„ Ouadeloupe „ „ 10 . 25 allerfeinſt , Menado „ „ 13 . 50

„ Jeusherry . „ 1180 ächt braun Preanger , „ 14 . 50

49 „ Pörtorieo „ „ 1280 „ arab . Moceo „ „ 14 . —

5 „ großb . Ceylon „ „ 13 . 20 fein gebrannten Café , „ . —

e „ an Ferl , „ . 80 feinſ do . „ „ 11 . — 0

G
Oundelonpe , „ „ 11 . 50 feinſt „ Perl , 1190

2 allerfeinſt Cozlon „ „ „ 13 . 50 allerfſt .do. WienerMiſch . „ 14 . 50
0

wungen geſchehen keaugo gegen Nachnahme oder vorherige

en Belrags . Dei größererAbnahme , namentlich Original⸗

2
85

ntire bel allen Sorlen und ſtehe mit 0
wel uſter gern zu Dienſten . 401460

2228
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